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„Hilf mir es selbst zu tun“ 

AWO Montessori Kinderhaus
Tannenhof 56 – 60
22397 Hamburg

Tel: 0 40/608 41 61
Email: montessori-kinderhaus@awo-hamburg.de
www.awo-hamburg.de

Hier finden Sie uns:Hier finden Sie uns:

Eine gute Zusammenarbeit mit den Eltern 
ist uns wichtig: Wir bieten Informations-
nachmittage und Schnuppertage an und 
besprechen mit Ihnen die Eingewöhnung 
Ihres Kindes. Regelmäßige Gespräche 
über den Entwicklungsstand Ihres Kindes 
finden statt.

Wir freuen uns auf SieWir freuen uns auf Sie

Täglich von Montag bis Freitag
• 8.00 – 13.00 Uhr
 und bei Bedarf auch nachmittags für
 Kinder bis zu 3 Jahren

ÖffnungszeitenÖffnungszeiten



Lernen mit Herz, Kopf und HandLernen mit Herz, Kopf und Hand
Maria Montessori (1870 – 1952),
zunächst Ärztin und dann Pädagogin, lernte durch ihre Arbeit 
mit behinderten Kindern und in den Elendsvierteln Roms. 
Die Kinder lehrten sie ihre Methode.
Im Mittelpunkt steht das selbständige und selbsttätige Kind, das 
kreativ, offen und risikobereit Aufgaben bewältigt.

Im AWO Montessori Kinderhaus spielen, leben und lernen 25 
Mädchen und Jungen – im Alter von 2,5 Jahren bis zur Einschu-
lung miteinander.
MitarbeiterInnen mit Montessori-Diplom begleiten und fördern die 
Kinder, auch behinderte Kinder werden betreut.

„Hilf mir es selbst zu tun“
Die MitarbeiterInnen haben die Aufgabe, Kinder
• verschiedene soziale Situationen erleben zu lassen
• sie in ihrer Eigenaktivität zu unterstützen: Zeit und Freiraum für eigene Erfahrun- 
 gen geben
• sie zu beobachten und Lernanreize in einer vorbereiteten Umgebung zu bieten
• Vorbild zu sein

Ein stets wiederkehrender Tagesablauf gibt den Kindern Orientierung und Struktur.
Täglich treffen sich die Kinder zur gemeinsamen „Runde“. Hier wird besprochen 
und entschieden, sowie gesungen und vorgelesen.

Es stehen den Kindern ein Raum mit den Montessori-Materialien, eine Küche, ein 
Werk- und Kreativbereich und ein Spielraum für Rollenspiele und Bewegung zur 
Verfügung. Einmal in der Woche gehen die Kinder in den Wald oder erkunden 
die nähere Umgebung.

Neben Deutsch wird Englisch im Alltag gesprochen und für die Kinder im Jahr vor 
der Einschulung gibt es zudem besondere Lernanreize.


